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Vorstand 
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Sehr geehrtes Mitglied 
 
Wie in der Einladung vom 14.07.2006 zur Mitgliederversammlung angekündigt, 
sende ich Ihnen heute in der Beilage die vorläufige Tagesordnung, Stadtplan, 
Übersichtsplan des Universitätsspital Zürich und die Hotelinformationen zu.  
 
Zum Ablauf: 
 

Donnerstag 9. November 2006 
• 15:00 – 18:00 Uhr   Mitgliederversammlung   

Restaurant Neumarkt, Turmzimmer 1. Stock, Neumarkt 5, 8001 Zürich 
• 19:00 – 20:00 Uhr   Apéro  

Restaurant Neumarkt, Bilgeri-Stube 1. Stock 
• 20:00 Uhr                Abendessen 

Restaurant Neumarkt, David-Morf-Stube 1. Stock 
 

Freitag 10. November 2006 
• 09:00 – 16:45 Uhr   Qualitätszirkel der Giftinformationszentren 

Frauenklinik Nord1, Kurszimmer C307, Frauenklinikstrasse, Zürich 
 
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:  

• Zur Mitgliederversammlung: [http://www.klinitox.de/114.html]  
• Zum Qualitätszirkel: [http://www.klinitox.de/102.html] 

 
Falls Sie sich zur Mitgliederversammlung noch nicht angemeldet haben, bitte ich 
Sie dies bis spätestens 25.10.2006 nachzuholen (formlose E-Mail an: 
andreas.stuerer@usz.ch). 
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Sollten Sie weitere Themen zur Diskussion bzw. Beschlussfassung wünschen, 
so bitte ich Sie, mir Ihre Wünsche bis spätestens 25. Okt. 2006 zukommen zu 
lassen, damit ich diese noch in die endgültige Tagesordnung aufnehmen und 
allen Mitglieder mitteilen kann. Nach §12.4 der Satzung können Beschlüsse nur 
zu Punkten der Tagesordnung gefasst werden. 
 
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ein Drittel der 
Mitglieder anwesend, oder durch Bevollmächtigung vertreten ist (§12.3). Ein 
Mitglied kann die Ausübung seines Stimmrechts einem anderen Mitglied über-
tragen, wobei ein Mitglied höchstens 4 Stimmrechtsvollmachten auf sich vereini-
gen darf. Die Stimmrechtsvollmacht ist dem Vorstand schriftlich nachzuweisen 
(§10.9). 
 
In der Einladung vom 14.07.2006 hatte ich das Schwerpunktthema 
Brennpunkt-Projekte vorgestellt und möchte Sie jetzt nochmals auf die 
aktualisierte Seite des Amatoxin-Projekts der GIZ München verweisen 
(http://p16564.typo3server.info/121.0.html; Mitglieder-Login erforderlich!). Wir 
möchten an diesem konkreten Beispiel eine neue Form der Fokussierung 
unserer Arbeit gemeinsam besprechen. Auf Ihre Ideen und ggf. bereits eigene 
Brennpunkt-Projekte sind wir gespannt. 
 
Ganz besonders möchte ich Sie auf den Top 7 der Tagesordnung: Web-
basierte Falldatenbank hinweisen. Aufgrund eines Vorstandsbeschlusses 
wurde Herr Vreden (welcher seit Juni 2003 unsere Homepage von technischer 
Seite betreut) gebeten, bis zur Mitgliederversammlung einen einfachen Prototyp 
einer Online-Datenbank unter Verwendung des Moduls „FALLSAMMLUNG“ der 
AG-IV/-I in der Version 1.8 zu erstellen. Ziel dieser Datenbank ist es derzeit, 
zum einen die Arbeit der Arbeitsgruppen bei der projektbezogenen Sammlung 
von Vergiftungsfällen zu unterstützen und zum andern die Harmonisierung der 
Dokumentation von Vergiftungen aktiv voran zu treiben. Ob diese Datenbank 
später auch für weitere gemeinsame Datensammlungen genutzt werden kann 
ist in erster Linie von den Wünschen der GIZ und in zweiter Linie von den prak-
tischen Erfahrungen der ersten Phase abhängig. 
 
Einer der wesentlichen Voraussetzungen zur Nutzung gemeinsamer Daten ist 
eine für alle beteiligten Zentren transparente und gemeinsam abgestimmte 
Dokumentation der Zusammenarbeit. Wir werden Sie daher unter Top 6 zum 
aktuellen Sachstand des “CODEX zur gemeinsamen Nutzung von Daten der 
GIZ“ informieren.  
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen, sowie auf eine konstruktive Diskussion und 
wünsche Ihnen eine gute Anreise. 
 
Mit freundlichen Grüssen  
 
 
 
 
 
 
Andreas Stürer 
Vorsitzender der Gesellschaft für Klinische Toxikologie 
 
PS: Gäste sind herzlich willkommen.  Wie im letzten Jahr stellen wir bei Eintritt in unsere Gesell-
schaft im letzten Quartal des Jahres für neue Mitglieder das Restjahr beitragsfrei. 
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